
V. Städtepokalturnier 
des BSC Gütersloh 

Am 29./30. 8. 1981 richtete der BSC zum 
5. Mal das Pokalturnier um den Ehrenpreis 
der Stadt Gütersloh aus. Mit 16 Mannschaf­
ten aus NRW, Dänemark und Holland hatte 
das Turnier internationalen Charakter. Das 
alle 2 Jahre stattfindende Mannschaftstur­
nier soll den Start in die kommende Saison 
erleichtern. Neben dem Sport kommt bei die-

sem Turnier die Gemütlichkeit nicht zu kurz. 
So fand, wie bei den Turnieren zuvor, auch 
diesmal das bekannte Dehlenfest statt. Ein 
auswärtiger Spieler setzte mit dem Spruch 
»Nach Gütersloh kommt man nicht um zu 
spielen, sondern um zu feiern« die Devise für 
das Pokalturnier. 
Gespielt wurde in 2 Leistungsklassen mit je 
8 Mannschaften, die in jeweils 2 Gruppen ge­
lost wurden. In der Gruppe 1 der A-Klasse 
spielten mit SC Münster 08, SC Union Lü­
dinghausen, TSV Hagen und Eintr. Bielefeld 

SC Union Lüdinghausen 1, Gewinner des A-Turniers 

gleich die Favoriten gegeneinander. In der 
Gruppe 2 standen sich SC Bad Oeynhausen 1, 
BC Tönisvorst, Sonderborg (OK) und BSC 1 
gegenüber. Die Zwischenrunde erreichten 
nach spannenden Spielen Eintr. Bielefeld 
und SC Union Lüdinghausen aus der Grup­
pe 1 und BSC I und SC Bad Oeynhausen aus 
der Gruppe 2. In der Zwischenrunde wurde 
»über kreuz« weitergespielt und so entstan­
den folgende Paarungen: SC Union Lüding­
hausen - BSC I und Eintr. Bielefeld- SC Bad 
Oeynhausen 1. Hierbei setzten sich Bielefeld 
und Lüdinghausen klar gegen ihre Gegner 
durch und standen sich dann im Finale ge­
genüber, wo der SC Union Lüdinghausen 
knapp die Oberhand behielt und den Ehren­
preis der Stadt Gütersloh gewann. Das Spiel 
um den 3. Platz qewann der BSC 1. 

In der B-Klasse spielte man um den Wander­
pokal des BSC. Aus der Gruppe 1 mit BC 
Beckum, TG Bielefeld, BSC 111, BC Enschede 
und der Gruppe 2 mit SC Bad Oeynhausen 11, 
Delmenhorster FC, Kreisjugendauswahl Gü­
tersloh und BSC II spielten sich Beckum, · 
Bielefeld, Oeynhausen und .BSC II in die 
Zwischenrunde. Hier qualifizierten sich SC 
Bad Oeynhausen - BC Beckum und BSC 11-
TG Bielefeld für das Endspiel. Das Finale 
konnte Oeynhausen mit 9:7 Sätzen gegen 
BSC II knapp für sich entscheiden. Den 3. 
Platz belegten TG Bielefeld. 

Nach der Sieg~rehrung am Sonntagabend 
waren alle Teilnehmer mit dem Turnier und 
der Fete sehr zufrieden und wollen 1983 
wiederkommen. 

'41CTORCUP V 
Gespielt wird mit dem Victor Naturfederball Preisgeld in Höhe von 10.000,- DM 

Freitag 
23. Okt. 

Qual. Runde 
ab 18.00 Uhr Samstag 

24. Okt. 

Vorrunde 
12.00 Uhr 
Viertelfinale 
ab ca. 18.00 Uhr 

Sonntag 
25. Okt. 

Halbfinale 
ab 9.00 Uhr 
Endspiele 
ab ca. 13.00 Uhr 

Sporthalle Humboldtgymnasium, Ecke Weyerstraße / Bebelallee, Solingen-Ohligs 



7. Internat. Yonex-Open-A-Toernooi 
20./21. en 22. 11.1981 
in Hoensbroek/Niederlande 

Der SC Victoria Hoensbroek richtet am 
20./21. und 22. 11. 1981 wieder ein offenes 
internat. A-Turnier (höchste Spielklasse) fü r 
den Niederl. Badminton-Verband aus. 

Hoensbroek liegt 15 km von der deutsch­
niederl. Grenze in der Nähe von Aachen. 

Wie in den Vorjahren werden wieder zahl­
reiche TOP-Spieler aus Dänemark, England, 
Schweden, Belgien und Holland erwartet. 

Wir würden uns freuen , wenn ebenfalls wie­
der viele Spieler aus der BRD-Deutschland 
an unserem Turnier teilnehmen würden. 

Gewinner und Plazierte erhalten Geldpreise. 

Am Samstagabend (21.11.1981) ist für alle 
Teilnehmer wieder ein großer Disco-Abend. 

Training und Sp iele der Badmintonsaison 1981/82 sind in vollem Gange, hier beim STC Blau­
Weiß Solingen : Geschäftsführer Horst Rosenstock mit Spielern des Bundes- und Oberliga­
kaders. - Von lin ks: Bernd und Marlies Wessels , Ulli Rost , Susanne Altmann , Heidi Krickhaus, 
Ingo Brabender, Dirk Altenkirch , Peter Wolf und Jörg Diehl. 

Interessenten können sich bei F. J. Breuer, 
Tuinstr. 7, 6414 TG Heerlen, Tel. 003145 
217981 melden . Anmeldeschluß ist der 7. 11. 
1981. 
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26. Offene DUNLOP Badminton-Meisterschaft 
von Deutschland 1982 (4. - 7; März) 

Zeitplan: 
4. 3 . Qual. HE , DE , HD. DD 
5. 3 . 10.00 Forts. Qual. 
5. 3. 17.00 Mi xed 
6. 3. 9 .00 übrige Disz. 
7. 3. 10.00 Semifinale 
7. 3. 14.00 Finale 

Die Meisterschaft 1981 war geprägt von einem bisher nicht ge" 
kannten Zuschauerinteresse. Allein im Vorverkauf wurden 
700 Karten verkauft. 

Für die Meisterschaft 1982 rechnen wir mit wesentlich mehr 
Zuschauern, da wir das Preisgeld auf DM 30000,- erhöht 
haben und deshalb noch mehr TOP-Spieler erwarten. 

Mehr Zuschauer bedeutet für uns als Ausrichter: 
Wir müssen in der Organisation einiges ändern. 
Für 1982 garantieren wir jedem Besucher eine gute Sicht und 
für den Samstag und den Sonntag außerdem einen numerier­
ten Sitzplatz. 

Eintrittspreise: 
DO 4. 3 . DM 3 ,- (Jugendl. DM 2 ,-) 
FR 5. 3. DM 4,- (Jugendl. DM 3,- ) 
SA 6. 3. DM 6,- (Jugendl. DM 4,- ) numeriert 
SO 7. 3. SFDM 7,- (Jugendl. DM 5,-) numeriert 
SO 7. 3. F DM 10,- (Jugendl. DM 7,-) numeriert 
SO 7. 3. DM 20,- (Jugendl. DM 15,-) numeriert, 

Tageskarte Sonderbestuhlung 
DM 25,- (Jugendl. DM 16,-) numeriert 

Dauerkarte nur Mittelblock B 
Sonderpreise bei Gruppenbestellungen nach Absprache. 

Sämtliche Karten sind ab sofort im Vorverkau~erhältlich. Bestellungen unter Beifügung eines V-Schecks 
sind zu richten an : 1. BV Mülheim-Ruhr, H. Manthey, 4330 Mülheim-Ruhr, Schloßstr. 17 (Tel. 0208/471468) 



Jugend B: Nachwuchs des CfB Gütersloh ist 
die Nr. 1 im Kreis 

Kaum zu schlagen war der CfB-Nachwuchs 
auch bei den diesjährigen Kreismeister­
schaften für Schüler und Jugendliche. 
Von 19 zu vergebenden Titeln errangen die 
38 teilnehmenden CfB-Youngster nicht 
weniger als 11 erste Plätze, 9 zweite und 8 
dritte Plätze, ein wahrhaft stolzer Erfolg und 
ein Zeichen für gute Nachwuchsarbeit. 

jeweils 3 Titel und bei den A-Jugendlichen 
erkämpfte sich Karen Voltmann 2 erste und 
einen 2. Platz. 

Die CfB-Plazierungen im Einzelnen: 

Schüler B: 
JE: 3. M. Müller; ME : 3. S. Musahl ; JD: . 
2. M. Müller/Hustert (CfB/TVW); MX: 3. J. 
Schlangenotto/ A. Kleinerüschkamp. 

JE: 1. H. J. Haming, 2. D. Spiekermann; 
ME : 1. Ch. Voltmann, 2. A. Hetterscheidt; JD: 
1. Haming/Spiekermann, 2. Kleinerüsch­
kamp/Brinkmann; MD: 1. Ch. Voltmann/A. 
Hetterscheidt, 2. A. Wagner/A. Drenkelfort; 
MX: 1. Haming/Ch. Voltmann, 2. Spieker­
mann/ A. Drenkelfort. 

Jugend A: 

Die erfolgreichsten Teilnehmer waren bei 
den Schülern Petra Drenkelfort mit 3 und 
Andreas Kleinerüschkamp mit jeweils 2 
Titeln. 

Schüler A: 
JE: 1. A. Kleinerüschkamp; ME: 1. P. Dren­
kelfort , 2. St. Hanke, 3. S. Möller; MD: 
1. Möller/Drenkelfort P. , 2. Hanke/Drenkel­
fort S., 3. Voßhenrich/Schmitz; MX: 1. Klei­
nerüschkamp/P. Drenkelfort, 2. Müller/ 
Hanke, 3. Brüffer/S. Drenkelfort. 

JE: 3. H. Thomas; ME: 1. K. Voltmann; JD: 
3. Thomas/Janyska (CfB/SVA); MD: 2. K. 
Voltmann/L. Brummei; MX: 1. Löffler/K. Volt­
mann (BSC/CfB). 

Bei den B-Jugendlichen errangen H.­
Joachim Haming und Christine Voltmann 

INFO-Nr. 3 
Bundes-Jugend-Treffen in Goslar 

vom 28. Mai bis 1. Juni 1982 

Ein kurzer Streifzug durch's Programm: 
Das Bundesjugendtreffen so ll für die Jugendlichen aus den verschiedenen Verbänden ein Ort der 
Begegnung sein. Die drei Programmteile 

Sport - Musisch-Kulturelles - Seminar 
vermitteln Angebote aus der bunten Vielfalt sportlicher Jugendarbeit. So können die jungen Sportler Turniere, Sichtungskämpfe etc . in 
ihrer Sportart durchführen. Sie können ihre Sportart den anderen Teilnehmern und der Bevölkerung vorstellen, und sie sollen schließ­
lich einen „ Blick über den Zaun " in andere Bereiche des Sports werfen. Die „ Mach-mit-Aktion" der Verbände lädt dazu ein. 
Alle Teilnehmer haben die Möglichkeit, sich aktiv an der Eröffnungsfeier, am bunten Rasen , am Spielfest , an der Spielstraße, am lnfo­
markt-Work-shop, Straßentheater, Tanz , dsj-Sportstudio und , und , und . . . zu beteiligen . 
Im Seminarteil wird das Gesamtthema des 6. BJT's 82 

„Attraktive Jugendarbeit im Verein 
Perspektiven für die 80er Jahre" 

durch Beispiele dargestellt und diskutiert. 
Ausländische Gäste geben schließlich diesem großen Treffen der Sportjugend noch ein internationales Flair. 
Dänische, englische und schwedische Badmintonspieler beteiligen sich an einem internationalen_ Jugendturnier, das parallel zum 
BJT von Goslaer Vereinen veranstaltet wird. 

Ausschreibung der Deutschen Badminton-Jugend 
in der Deutschen Sportjugend zum 6. Bundesjugendtreffen 1982 

in Goslar 
Termin: 28. 5. bis 1.6.1982 (Pfingsten) ~ 
Anreise: Freitag , den 28.5.1982, bis 16.00 Uhr. ~ ~~ 
Abreise: Dienstag 1.6.1982, ab 12.00 Uhr. · ~ ~ 
Austragungsort: Stadt Goslar (Harz / in Niedersachsen). 
Teilnahmeberechtigt: Jugendliche M1tgl1eder aller Badminton-Vereine und Abtei- ' 
lungen im DBV im Alter von ca . 15 bis 20 Jahren . 
Teilnehmergebühr: Je Teilnehmer DM 110, - Geboten werden dafur a) Bundes­
bahnfahrtkosten 2. Klasse fur Hin- und Ruckfahrt vom Wohn- zum Austragungsort ; b) 
Unterkunft und Verpflegung ; innerhalb des Austragungsortes die Möglichkeit , die für 
das Treffen eingesetzten Verkehrsmittel zu benutzen. d) Betreuung durch den DBV. 
Meldungen: Können ab sofort an die DBV-Arbeitsgruppe „ Bundesjugendtreffen" 
per Adresse: Andrea Schneider, Glatzer-Str. 7, 4000 Düsseldorf 1, gerichtet werden. 
Mit Abgabe der Meldung verpflichten sich die Teilnehmer zur Teilnahme an einem 
kostenlosen Vorbereitungsseminar am 30. April (Anreise bis abends) - 2. Mai (Ab­
reise ab 15.00 Uhr) in Mülheim , Haus des Sportes . Alle angemeldeten Teilnehmer er­
halten nach ihrer Anmeldung weitere l_nformationen zum Bundesjugendtreffen 1982. 
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Vicky-Cup 

Wir veranstalteten in dieser Saison zum 
ersten Mal in Zusammenarbeit mit der Victor­
Sport-Vertriebs GmbH Hamburg ein Turnier 
um den Vicky-Cup. Mit 274 Teilnehmern aus 
41 Vereinen fand diese Nachwuchsveranstal­
tung in den Altersklassen Minischüler, Schü­
ler, 8- und A-Jugend eine sehr gute Reso­
nanz. Sachpreise für die Bestplazierten im 
Werte von über 4000 DM und je eine Flug­
reise nach Helgoland für die Cupgewinner 
standen zur Verfügung. Künftig wollen wir 
dieses Turnier immer am 2. Wochenende im 
Mai austragen. 

STC Blau-Weiß Solingen 
in Brunssum erfolgreich 
Heidi Krickhaus und Ingrid Morsch zwei­
fache Turniersieger 

Einern ersten Test für die Saison 1981 /82 
unterzogen sich die Badmintonspieler der 
Bundesliga- und Oberligamannschaft des 
STC Blau-Weiß Solingen beim Internationa­
len Turnier des BC Brunssum in Holland . 
Besonders erfolgreich verlief das erste 
Kräftemessen für die Damen der Bundes­
ligamannschaft, Heidi Krickhaus und Ingrid 
Morsch. Heidi Krickhaus gewann zunächst 
das Damen-Einzel nach Siegen über die Hol­
länderinnen van Balgooy, Rohi und Noter­
mans setzte sie sich im Finale gegen ihre 
Clubkameradin Ingrid Morsch in drei Sätzen 
durch. Ingrid Morsch hatte auf dem Weg ins 

Endspiel ihre holländischen Gegnerinnen 
Hofmann , Terstroote und Silverstand aus­
schalten müssen. 
Im Damen-Doppel dominierten die beiden . 
STC-Damen eindeutig, sie besiegten nach­
einander die Paarungen Groten/Schattorje, 
Terstroote/Rohi, Dieris/Ooms und Hof­
mann/Silverstand. 
Ihren zweiten Titel holte sich Ingrid Morsch 
im Mixed an der Seite von Bernd Wessels. Die 
Solinger Paarung siegte unangefochten und 
ließ im Halbfinale die Uerdinger Bundesliga­
paarung Bludau/Dieris hinter sich sowie im 
Endspiel ihre Clubkameraden Peter Wolf und 
Heidi Krickhaus , welche sich überraschend 
in das Finale vorgearbeitet hatten. 
Das Herren-Einzel wurde eine sichere Beute 
für den Solinger Ulli Rost, nach Siegen über 
die Holländer Gommans, Otterdijk, Geelhoed 
und den Kölner Rosenbaum bezwang Ulli 
Rost im Endspiel seinen früheren Bundes­
ligapartner Ruud Hartog mit 15:6, 15:7. 
Bernd Wessels belegte hier noch einen 
dritten Platz. Die größte Überraschung gab 
es im Herren-Doppel , hier siegte die Paarung 
Ulrich Handschuhmacher/Günther Prenzel 
vom TV Witzhelden . Ulli Rost und Bernd Wes­
sels aus Solingen hatten im Endspiel mit 
15:7, 8:15 , 18:16 hier knapp das Nachsehen . 
Die übrigen Solinger Teilnehmer schlugen 
sich ebenfalls recht beachtlich und zeigten 
bereits eine aufsteigende Form. Sicherlich 
werden die Solinger Badminton-Fans wieder 
eine spannende Saison in den oberen Klas­
sen erleben dürfen mit der Hoffnung auf gute 
Plätze für ihre Mannschaften . 
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Turnverein 1877 Mannheim­
Waldhof 25 Jahre 

Die Badminton-Abteilung des Turnverein 
1877 Mannheim-Waldhof ist im Herbst dieses 
Jahres 25 Jahre alt. 
Aus diesem Anlaß findet zum 1. Mal das 
Mannheimer Badminton-Turnier um den 
Wasserturm-Pokal als Einladungsturnier 
statt. 
Gespielt wird auf 11 Feldern in folgenden 
Disziplinen: DD, HD, MD. 

Klasseneinteilung: 
Klasse A: Oberliga, Regionalliga, Verbands­

liga 
Klasse B: Landesliga, Bezirksliga, A-Klasse 
Klasse C: B-Klasse, C-Klasse, D-Klasse und 

Hobbyspieler. 
Der Wasserturm-Pokal wird als Mannschafts­
pokal ausgespielt. 
Die Sieger der Klassen/Disziplinen erhalten 
Wanderpreise, die drei Erstplazierten außer­
dem Sachpreise. 
Am Samstag , dem 14. November 1981 findet 
ein gemütlicher Abend statt. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich Ver­
eine melden , die an einer Teilnahme inter­
essiert sind. 
Bitte wenden Sie sich an: 
Turnverein 1877 Mannheim-Waldhof 
z. Hd. Herrn D. Thüner 
Neckarpromenade 25/259, 6800 Mannheim 1, 
Telefon: gesch.: 0621/1903214, privat: 
0621 /372610. 
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Christei Botzian-Krämer 
sports equipment 

Mittelbech 12 
D-5063 Overath 
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FC Borbeck mit dem Rad 
unterwegs 

Der Federballclub Borbeck ist auch in der 
Sommerpause aktiv. Da fast alle Hallen in den 
Sommerferien geschlossen sind, traf sich der 
FC Borbeck am letzten Sonntag zu einer 
Fahrradtour. 
Höhepunkt der Radtour war das Picknick bei 
strahlendem Sonnenschein in der Nähe von 
Dülmen. 
Obwohl sich nach der Radtour doch einige 
Körperteile b.emerkbar machten, waren sich 
alle einig, solch eine Tour muß wiederholt 
werden. 

Badmintonspielverein Dortmund 
1956 e.V. 

Der BSV Dortmund 1956 wurde am 3. Okto­
ber 1956 in das Vereinsregister des Amts­
gerichtes Dortmund unter der Nummer 1080 
eingetragen. 

Der heutige Ehrenvorsitzende und langjäh­
rige Jugendwart Günter Gehrmann hatte die 
Freude am urlaublichen Strandfederball zum 
Anlaß genommen, mit einigen Arbeitskolle­
gen regelmäßig auf einem Hinterhof über ein 
eigenhändig geknüpftes und gefärbtes Netz 
Federball zu spielen. Schließlich kam es zur 
Vereinsgründung durch die ersten sieben 
Mitglieder. Auftretende Probleme wie Hallen­
beschaffung, Finanzierung etc. wurden ge­
meistert. 

Auf Initiative Günter Gehrmanns wurde dann 
1975 auch eine Jugendabteilung aufgebaut. 
Hierzu gehörte auch die Beschaffung einer 
zusätzlichen Halle. Diese Jugendabteilung 
wurde aufgrund einer geänderten Hallenbe­
legung Ende 1980 völlig umgestaltet. 

Heute besteht der Verein aus 10 passiven, 14 
jugendlichen und 36 aktiven Mitgliedern und 
ist damit einer der kleinsten Dortmunder 
Vereine. 

Die Mannschaft spielt in der C-Klasse und 
erreichte in der letzten Spielsaison 1980/81 
einen dritten Platz. 

In sportlicher Hinsicht sorgt seit Mitte 1981 
ein Spielertrainer für die Verbesserung von 
Technik und Kondition. Des weiteren wird 
auch die Jugendabteilung von einem 
Übungsleiter betreut. 

Aufgrund der in der letzten Zeit gestiegenen 
Zahl von Neuzugängen ist für die Saison 
1982/83 die Aufstellung einer 2. Mannschaft 
sowie die Anmeldung einer Jugendmann­
schaft geplant. 

Auf der Wunschliste des Vereins oben an 
steht jedoch seit jeher die Verbesserung der 
Trainingsbedingungen hinsichtlich der 
Sporthalle. Bisher trainieren die aktiven 
Senioren im Sommer 2 x und im Winter nur 
1 x in einer Zwei-Felder-Halle. 

Gefeiert wurde das 25-jährige Bestehen 
schon im Mai zum Einen mit einem Jubi­
läumsturnier, am dem 5 dortmunder und 2 
auswärtige Vereine teilnahmen und zum An­
deren mit einem gemütlichen Beisammen­
sein mit Tanz und Tombola nach dem Tur-
nier. 

Siegburger TV, Abt. Badminton, 
fei_erte 25jähriges Bestehen 

Die Badmintonabteilung des STV 1862/92 
feierte in diesem Jahr ihr 25jähriges Beste­
hen. Über ein Jahr bereitete sich die Abtei­
lung auf dieses Jubiläum vor und organi­
sierte eine Reihe von Veranstaltungen. 
Der Auftakt war ein Hallenfußballturnier be-

. freundeter Badmintonvereine, das der TuS 
Oberple,is im Endspiel gegen den BC Wacht­
berg gewann. Auf den dritten Rang kam der 
Siegburger SV 04 nach Elfmeterschießen 
über die DJK Friesdorf. 
Am 24.5.1981 fand ein Schüler- und Jugend­
badmintonturnier in der Sporthalle am 
Neuenhof statt. Bei den Schülern konnte sich 
der TV Hennef gegen TV Siegburg durch­
setzen und wurde somit Gewinner des Tur­
niers. Auf Rang 3 plazierte sich der GSV Parz. 
Bei den Jugendlichen wurde der SSV 04 vor 
dem Hennefer TV Turniersieger. Auf den 
dritten Platz kam der Gastgeber TV Siegburg. 
Am darauffolgenden Sonntag spielten 10 
Seniorenmannschaften um die vom Landrat 
und Bürgermeister gestifteten Pokale. Es 
wurde in zwei Gruppen gespielt, wobei fol­
gender Endstand zustande kam: 

Gruppe 1 
1. DJK BC Bonn II 
2. TV Siegburg 62/921 
3. 1. BC Beuel IV 
4. TV Ruppichteroth III 

Gruppe2 
1. SSV04III 
2. TV Siegburg 62/9211 
3. DJK Beuel II 
4. HenneferTV 1 

Im Superendspiel der beiden Gruppenersten, 
konnte sich die DJK Bonn II klar mit 7: 1 gegen 
den SV 04 Siegburg durchsetzen. 
zusammenfassend wurde sowohl beim 
Schüler- und Jugendbadmintonturnier, als 
auch bei den Senioren guter Badminton-. 
sport geboten. 
Am 30. 5. 1981 fand im Boots- und Vereins­
haus des STV der festliche Teil des_ Abtei­
lungsjubiläums statt. Zahlreiche Gäste waren 
gekommen, um der Badmintonabteilung zu 
gratulieren. Der Abteilungsobmann Fritz 
Brück dankte den Gästen für ihr Kommen 
und zog in seiner Begrüßungsrede ein Resu-

. mee der 25jährigen Vereinsgeschichte. An­
schließend übermittelten die einzelnen Ver­
treter der Vereine und Abteilungen ihre 
Glückwünsche. Während des Festkommer­
zes wurde dem Abteilungsobmann Fritz 
Brück die Verdienstnadel des Landesver­
bandes in Silber und die Verbandsehren­
nadel des Rheinischen Turnerverbandes ver­
liehen. Ebenso wurde Dieter Muth für seine 
25jährige Tätigkeit und Unterstützung der 
Badmintonabteilung durch ein Ehrenge­
schenk der gesamten Abteilung gedankt. Die 
Badmintonabteilung des STV wurde mit dem 
Ehrenteller des Landesverbandes ausge­
zeichnet. Nach den Festlichkeiten wurde das 
Jubiläum mit einer Tombola, Musik, Tanz 
und gemütlichem Beisammensein bis in den 
frühen Morgen gefeiert. 
Als Abschluß des Abteilungsjubiläums fand 
am 5. 6. 1981 ein gemeinsamer Grillnach­
mittag mit allen Abteilungsangehörigen, El­
tern, Freunden und Verwandten statt. 
Alle diese Veranstaltungen der Badminton­
abteilung des STV waren ein voller Erfolg. 

Ausschreibungen 

Jugend- und Schüler­
Nachwuchsturnier 

Veranstalter: 
TG Mülheim a/Rhein 1879 e. V., Köln 

Ausrichter: 
Badminton-Abteilung der TG Mülheim 

Ort: 
Sporthalle Süd, Köln-Zollstock, Vorgebirgs­
straße. 

Termin: 
Samstag, 7.11.1981, 14.00-21.00 Uhr; 
Sonntag, 8.11.1981, 10.00-18.00 Uhr._ 

Startberechtigung: 
Alle Jugendlichen und Schüler des BLV 
NRW, die nicht unter den ersten 16 der Ju­
gendrangliste und den ersten 8 der Schüler­
rangliste des BLV NRW genannt sind. 

Disziplinen: 
Jungen-Einzel; Mädchen-Einzel. 

Meldungen: 
Bis zum 1. 11. 1981 (Poststempel) an: Frau 
Gisela Gleber, Rhodiusstraße 31 /33, 
5000 Köln 80. Die Meldungen müssen das 
Geburtsdatum enthalten. 

Meldegebühr: 
Pro Teilnehmer DM 6,-. Sie ist mit der Mel­
dung fällig und auf das Konto der Kreisspar­
kasse Köln-Mülheim, Kto.-Nr. 1310/013566 
(BLZ 37350210) einzuzahlen. 

Austragungsmodus: 
Doppeltes K.-o.-System. 

Auslosung: 
Donnerstag, den 5.11.1981 im Gymnasium 
Köln-Mülheim, Genovevastr., um 19.30 Uhr. 

Bälle: 
Gespielt wird mit Plastikbällen , die der Aus­
richter stellt. 

Preise: 
Wanderpokale (gestiftet von der Fa. Löffler u. 
Meyer, Köln) für die Sieger; die ersten 3 jeder 
Disziplin erhalten eine Urkunde und ein 
Sachgeschenk. 
Die Pokale sind ewige Wanderpokale; die 
Gewinner übernehmen die Gravur auf eigene 
Rechnung; die meldenden Vereine verpflich­
ten sich, die Pokale dem Ausrichter im fol­
genden Jahr zur erneuten Ausspielung zur 
Verfügung zu stellen. 

Turnierleitung: 
Günter Engemann, Gisela Gleber. 

Sonstiges: ' 
Es wird auf§ 11 der Anlage 2 der SpO BLV 
NRW hingewiesen. 

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt 
der Firma 
HENRIETTE SIEBERT, Kleve, 
bei. 
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Bezirk Süd 1, Staffel 2 4. TuSpo Richrath 1 0 0:0 

Schüler-Normalklasse 5. TuSpo Richrath II 0 0:0 
Spieltag: 19. 9. 1981 6. FC Langenfeld II 1 2:4 
TV Verberg 1 - BSC Büderich 1 5:3 7. BSG K&A Solingen 1 1 1 :7 
SV Hüls 1- VfR Fischeln 1 3:5 8. BSC Hilden II 1 0:8 

Bezirk Süd 1, Staffel 1 1. TV Verberg 1 1 5:3 2:0 
2. VfR Fischeln 1 1 5:3 2:0 Bezirk Süd 1, Staffel 4 
3. BC Düsseldorf 1 0 0:0 0:0 

Spieltag: 19. 9. 1981 4. DJK Kempen 1 0 0:0 0:0 Spieltag: 19. 9. 1981 
5. SV Hüls 1 1 3:5 0:2 STC Solingen 1 - STC Solingen 11 7:1 

SG Dülken 1- TuS Viersen 1 2:6 6. BSC Büderich 1 1 3:5 0:2 DJK Solingen 1 - PSV Remscheid 1 7:1 

LG Viersen 1 - LG Viersen II 7:1 TV Witzhelden 1 - BC Burg 1 6:2 

DJK Leuth 1 - TuS Viersen 11 8:0 Bezirk Süd 1, Staffel 3 TV Merscheid II - PSV Velbert 1 1 :7 

Spieltag: 19. 9. 1981 1. DJK Solingen 1 7:1 
BSC Hilden 1 - BSC Hilden II 8:0 2. STC Solingen 1 7:1 

1. DJK Leuth 1 8:0 2:0 FC Langenfeld II - FC Langenfeld III 2:4 3. PSV Velbert 1 7:1 

2. LG Viersen 1 7:1 2:0 BSG K&A Solingen 1- BG Dormagen 1 1 :7 4. TV Witzhelden 1 6:2 
3. TuS Viersen 1 6:2 2:0 5. BC Burg 1 2:6 
4. SG Dülken 1 2:6 0:2 1. BSC Hilden 1 8:0 2:0 6. TV Merscheid II 1 :7 

5. LG Viersen II 1:7 0:2 2. BG Dormagen 1 7:1 2:0 7. STC Solingen II 1:7 

6. TuS Viersen II 0:8 0:2 3. FC Langenfeld III 4:2 2:0 8. PSV Remscheid 1 1 :7 

Amtliche Nachrichten 

Beschluß des Jugendausschusses 

Aus gegebener Veranlassung und um den 
Vereinen die Möglichkeit zu geben, bestimm­
te Voraussetzungen bei ihren Überlegungen 
zu unterstellen, wird hiermit die Auffassung 
des Jugendausschusses bekanntgegeben, 
die den Einsatz von Jugendlichen in Se­
niorenmannschaften betrifft. 

Der Jugendausschuß sieht den Einsatz von 
Jugendlichen in Seniorenmannschaften 
gern.§ 26, Ziffer 1g Jugendspielordnung als 
vertretbar an, wenn sie sich zum Zeitpunkt 
der Antragstellung 

1. wenigstens im 2. Jahr der Jugend B be­
finden und einen Platz von 1 bis 8 der 
Sonderstufe innehaben (15 Jahre); 

2. wenigstens im 1. Jahr der Jugend A be­
finden und einen Platz in der Rangliste 
der Jugend A innehaben (16 Jahre); 

3. wenigstens im letzten Jahr als Jugend­
liche befinden , also nur noch eine Saison 
als Jugendliche spielen können (17 
Jahre). 

Anschriftenänderungen: 

Beirat 1981 

Auf Grund· des Vorstandsbeschlusses vom 
17. Juli 1981 lade ich hiermit die Mitglieder 
des Vorstandes, die Organmitglieder, die 
Referenten mit besonderer Aufgabenstel­
lung und die Mitglieder der Bezirksaus­
schüsse sowie der Bezirksjugendausschüs­
se gern.§ 24 unserer Satzung zur Beiratssit­
zung ein, die am 
18. November 1981, um 10 Uhr 
im Haus des Sports, Mülheim, Südstraße 25, 
beginnt. Die Tagesordnung wird den Teil­
nehmern gesondert zur Kenntnis gebracht. 

Siegfried Maywald 
Präsident BLV NRW 

Verbandsmeisterschaft 1981 /82 

Bitte streichen: 
Klasse C, Nord la, Staffel 2 
F SG Neukirchen-Vluyn II 
Klasse C, Nord I b, Staffel 8 
C AfB Essen III 

Klasse B, Süd I b, Staffel 4 
F SW Düsseldorf V 
Klasse B, Süd II b, Staffel 4 
G TuS Lindlar III 
Klasse C, Süd I b, Staffel 1 
D TV Remscheid III 
Klasse C, Nord II b, Staffel 8 
A Eintracht Bad Salzuflen II 
Klasse C, Nord la, Staffel 4 
H BSC Wesel VI 
Klasse C, Süd la, Staffel 7 
C VfB Rath 1 
Klasse C, Nord II b, Staffel 1 
H GW Langenberg III 
Klasse C, Nord Ha, Staffel 4 
H TSV Herdecke IV 
Jugend-Normalklasse Nord 11, Staffel 1 
H 1. BC Hiddinghausen 
Schüler-Normalklasse Nord 11, Staffel 1 
H 1. BC Hiddinghausen 
Schüler-Normalklasse, Süd 1, Staffel 1: 
TV Anrath 1. 
Bitte ergänzen: 
Jugend-Normalklasse Nord 11, Staffel 3 
B FS 98 Dortmund 
Schüler-Normalklasse Süd 1, Staffel 1 
TuS Viersen 

290 Efferener BC Herrn H. Brüggemann, Geisbergstraße 27-29, 5000 Köln 41, Telefon 0221 / 462634 
322 DJK Vikt. Bochum Herrn Klaus Stadie, An der Landwehr 44, 4630 Bochum, Telefon 0234/32199 
372 TV Datteln Herrn Werner Baurecht, Friedrich-Ebert-Straße 137, 4354 Datteln, Telefon 02363/ 1210 
379 TVE Heinsberg Herrn Helmut Laprell , Gaswerkstraße 27, 5138 Heinsberg 

Neuaufnahmen: 

394 TV Warstein Herrn Robert Zöllner, Hauptstraße 153, 4788 Warstein , Telefon 02902/5487 
395 Ruhrorter TV Abt. Badminton, Herrn H. Joachim Lensing , Moerser Straße 13, 4100 Duisburg 17 

Berichtigungen: 

18 Siegburger SV 04 Herrn H. Holpp, Griesgasse 3, 5200 Siegburg 
162 TV Rodenkirchen Augustastraße 1, 5000 Köln 50, Telefon 0221/352380 
Vorwahl von DJK BC Bonn (24) lautet 0228 
Telefon-Nr. von DJK Vorw. Adler Oberhausen (81) 0208/866206 
Telefon-Nr. von ASC Ratingen-West (360) 02102/474354 

Berichtigung Austragungsstätten: 
90 Stolberg 

133 GSO-Halle Lilienthalstraße 
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Verlustmeldungen: 

Nachstehend aufgeführte Spielerpässe sind 
in Verlust geraten: 

1-24.383 Terkuhlen, Christoph 
1-18.579 Pieper, Elisabeth 
1-18.583 Neuenfeld, Martin 
1-18.888 Mönnekens, Josef 
1-19.926 Mönnekens, Ursula 
1- 1.680 Manthey, Herbert 
1-15.715 Eisner, Manfred 
1-26.643 Ayson, Nelson 

Der oder die Besitzer werden gebeten, die 
Pässe bis zum 15.10.1981 an die Verbands­
geschäftsstelle zurückzugeben. Nach Ablauf 
dieser Frist werden die Pässe "für ungültig 
erklärt. 

Ergänzung Schiedsrichterliste 1981 

1- 8.861 Löbach, Gertrud 
1-12.034 Rosenfeld, Jürgen 
1-11.819 Jäger, Hartmut 

Bochow, Wolfgang, TTC Brauweile'r 

1- 1.200 Neuwald, Wolfgang 
1- 6.535 lösche, Gabriele 

Wechsel der Startberechtigung 

Name: 
Weber.Gerd 
Schmidt, Mathilde 
Walait Khan, George 
Lehnert, Birgitta 
Houba, Wilfried 
Radke, Detlef 
Leweke,Adi 
Krömer, Thomas 
Zacher, Antje 
Bühren, Gerhard 
Damann, Fredo 
Knodel , Gerhard 
Schulz, Joachim 
Marx, Uwe 
Neumann, Renate 
Tetzlaff, Ernst-Michael 
Pieper, Markus 
Schott, Garsten 
Camp, Rolf Dieter 
Donath, Thilo 
Lischka, Roswitha 
Lischka, Horst 
Kirchner, Stefan 
Wetzei, Olaf 
lselt, Peter 
Schneider, Roland 
Birnbrich, Christine 
Ulrich, Gabriele 
Heilmann, Hartmut 
Winkelmann , Sylvia 
Erdbürger, Detlev 
Ghebreyet, Martina 
Kley, Winfried 
von Lochow, Sylvia 
Roebers, Johannes 
Herrmann, Iris 
Jensurkski , Hans Jürgen 
Koch , Klaus Dieter 
Nölting, Dieter 
Niethner, Ralf 
Beier, Gudrun 
Schmidt, Hubert 
Bersch, Dirk 
Keimes, Margret 
Goeke, Gabriele 
Goeke, Annegret 
Hereld, Joachim 
Jasper, Hubert 
Jasper, Annegret 
Feldt, Lothar 
Reiners, H. Willi 
Werl ich, Helmut 
Steden, Klaus 
Ockert, Michael 

alter Verein: 
MoerserTV 
HenneferTV 
TuS Volmerdingsen 
FC Bayer Uerdingen 
Krefelder BC 
LSVTeutonia Lippstadt 
SG Kaarst 
SV-Preußen Lünen 
BC SW Düsseldorf 
1. BV Mülheim 
BCDüren 
BC Düren 
LV Hamburg 
LV Bayern 
DJK SV Thmst. Kempen 
LV Baden-Württemberg 
EssenerSG 
EssenerSG 
BVBGEssen 
BVBGEssen 
OSC Essen-Werden 
OSC Essen-Werden 
TuS Oberpleis 
1 . BC Leverkusen 
TV Stoppenberg 
TTC GW Brauweiler 
Post SV Essen 
BSCTürnich 
BVH Dorsten 
Bielefelder TG 
BielefelderTG 
FC Bayer Uerdingen 
Euskirchener BC 
TV Jahn Minden 
EBCJülich 
1. BSC Bottrop 
·EssenerSG 
SG Rheydt 
BiG Höhenhaus 
BiG Höhenhaus 
CastroperTV 
HenneferTV 
1. BCBeuel 
TSV Hertha Wal heim 
BG Ibbenbüren 
BG Ibbenbüren 
BG Ibbenbüren 
1. FCSpich 
1. FCSpich 
TuS Alem. Aachen 
TuS Eintr. Bielefeld 
FC Bayer Uerdingen 
OSC Rheinhausen 
Tb Rheinhausen 

neuer Verein: 
DSC Kaiserberg 
TVEitorf 
1. BCVlotho 
TV Witzhelden 
Post SV Düsseldorf 
TV Emsdetten 
TVOsterath 
1. BCDortmund 
Post SV Düsseldorf 
SUAnnen 
DJK Löwe Harnbach 
DJK Löwe Harnbach 
OSC Rhein hausen 
Pol.TuS Linnich 
TV Anrath 
BC Düsseldorf 
OSC Essen-Werden 
OSC Essen-Werden 
OSC Essen-Werden 
OSC Essen-Werden 
1 . Essener BC 
1. Essener BC 
HSV Bockeroth 
DJK Sportfr. Leverkusen 
EssenerSG 
Kölner SV 
OSC Essen-Werden 
SV Weiden 
BC RW Borbeck 
TuS Eintr. Bielefeld 
TuS Eintr. Bielefeld 
VfB Rath 
VfB Erftstadt 
TuSSpenge 
BSC Herzogenrath 
PSVBottrop 
SV Weiden 
BVRWWesel 
FC Bayer Uerdingen 
TV Rodenkirchen 
USB Dortmund 
TV Eitorf 
DJK Don Bosco Beuel 
TVE Heinsberg 
BC Ibbenbüren 
BC Ibbenbüren 
BC Ibbenbüren 
TSVMarl-Hüls 
TSV Marl-Hüls 
Merscheider TV 
BC Tönisvorst 
Krefelder BC 
Tb Rhein hausen 
Post SV Essen 

frei ab: 
1.7.1981 

20.7.1981 
23.7.1981 
24.7.1981 
25. 7. 1981 
15.7. 1981 
15.8.1981 
22.8.1981 
22.8.1981 
22. 8. 1981 
24.8. 1981 
24.8.1981 
24.8.1981 
24. 8.1981 
24.8.1981 
24. 8. 1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25. 8.1981 
25.8.1981 
25. 8. 1981 
25. 8.1981 
25. 8. 1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25. 8. 1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25.8.1981 
25. 8.1981 
25.8.1981 
25. 8.1981 
25. 8. 1981 
25.8.1981 
25.8. 1981 
25.8.1981 
25. 8. 1981 
25. 8.1981 

2.9.1981 
3.9.1981 
7.9.1981 
7. 9. 1981 
7.9.1981 
7. 9. 1981 
7.9.1981 

10. 9. 1981 
14.9. 1981 
14. 9. 1981 
16. 9. 1981 
20.9.1981 

Kreisvorentscheidungen 
Jugend 

Ausschreibung zu den Kreisvor­
entscheidungen der Jugend A + B 
im Bezirk Nord 1 

Veranstalter: 
Bezirksjugendausschuß Nord 1 

Ausrichter: 
Nord la: TSV Viktoria Mülheim· 
Nord lb: Essener Sport-Gemei~schaft 

Austragungsort: 
Nord la: Turnhalle Otto Pankok-Schule , von­
Bock-Straße 81 , Mü1heim/Ruhr· 
Nord I b : Sporthalle des Nord~Ost-Gymna­
siums, Katzenbruchstraße 79, Essen. 

Termin: 
7. 11. 1981 , Beginn 14 Uhr; 
8.11.1981 , Beginn 9 Uhr. 

Startberechtigung: 
Startberechtigt sind alle Spieler(innen), die 
keinen Platz in der Rangliste der Jugend A 
oder B innehaben. Spieler(innen) , die in der 
Rangliste stehen, sind automatisch für die 
Bezirksvorentscheidung qualifiziert. Gültig 
sind die Ranglisten, die in der BR 10 oder 
früher veröffentlicht wurden. (Saison 81 /82) 

Disziplinen: 
HE, DE , HD, DD, Mix. Es kann in 3 Disziplinen 
gestartet werden. 

Austragungsmodus: 
Einfaches K.-o.-System. 

Bälle: 
Gespielt wird mit Plastikball Carlton Tour­
nament blau , die vom Ausrichter gestellt 
werden. Bei Einigung kann mit dem vorge­
schriebenen Federball gespielt werden , der 
dann vom Teilnehmer selbst zu stellen ist. 

Meldungen: 
Nord la: Harald Wiemann , Von-Graefe-Str. 
11, 4330 Mülheim/Ruhr; 
Nord I b: Anton Rothfelder, Echstenkämper­
weg 7, 4300 Essen 14. 
Eine Durchschrift an BZJW Otto Igel, Im 
Schilfgürtel 27, 4710 Lüdinghausen. 

Meldegebühr: 
Einzel 5 DM, Doppel und Mix 7 DM. 

Meldeschluß: 
22. 10. 1981 (Poststempel). 

Auslosung: 
29.10. 1981 , Beginn 19 Uhr, Hotel Handels­
hof , Mülheim , Friedrichstraße. 

Senioren 

Kreisvorentscheidungen zu den 
Bezirksvorentscheidungen 1982 

Als Termin für d ie gern. § 12 der SpO BLV 
NRW auf Wunsch der Bezirksausschüsse 
durchzuführenden Kreis-Vorentscheidun-

7 



gen ist einheitlich der 5./6. Dezember 1981 
festgesetzt worden . Nachstehende Punkte 
der Ausschreibung gelten für alle Kreise 
gleichlautend: 
1. Turniere werden als Kreis-Vorentschei­
dungen für die Bezirks-Vorentscheidungen 
bezeichnet und als Kreismeisterschaften 
durchgeführt. 
2. Es werden folgende Disziplinen ausgetra­
gen: HE, DE, HD, DD, M. Jeder Teilnehmer 
kann in drei Disziplinen melden und starten. 
3. Klassen: Senioren (Stichtag ist der 1. 9. 
1981 ). 
4. Teilnahmeberechtigt sind in den Einzel­
und Doppeldisziplinen alle Spieler der A-, B-, 
C- sowie der D-Klassen-Mannschaften. Ent­
scheidend für die Beurteilung der Teil­
nahmeberechtigung ist die Rangliste, die 
den spiel!. Stellen für die Verbandsspiele von 
den Vereinen zum Meldetermin für die Kreis­
Vorentscheidungen vorliegt. Dabei ist zu be­
achten , daß Spielerinnen und Spieler, die ge­
mäß der eingereichten Rangliste zwar zur 
A-, 8 - und C-Klasse gehören , sich aber inzwi­
schen in höheren Mannschaften des Vereins 
festgespielt haben (dort Stammspieler ge­
worden sind), auf diesen Kreisvorentschei ­
dungen nicht spielen dürfen. Diese Spieler 
müssen direkt zu den BVE gemeldet werden . 
Außerdem sind die Spieler teilnahmeberech­
tigt , die in der Rangliste ihres Vereins für die 
Verbandsspiele nicht aufgeführt sind , soweit 
dem nicht andere Bestimmungen der SpO 
entgegenstehen . An den Kreisvorentschei­
dungen dürfen mit Ausnahme der ersten 
acht der DBV-Jugend-A-Rangliste und mit 
Ausnahme der ersten sechzehn der gültigen 
NRW-Jugend-A-Rangliste auch Jugend-A­
Spieler teilnehmen. 
5. Start- und meldeberechtigt sind die Mit­
glieder der dem BLV NRW angeschlossenen 
Vereine der jeweiligen Kreise, wenn die Ver­
bandsangehörigen deutsche Staatsbürger 
und im Besitz eines gültigen Spielerpasses 
für diesen Verein und nicht gern.§ 14 b) + c) 
SpO BLV NRW bereits für die Westdeutschen 
Meisterschaften startberechtigt sind. Bezüg­
lich der übergebietlichen Startberechtigung 
bei den Doppel-Disziplinen wird auf § 15 
Ziffer 6 SpO hingewiesen, wogegen die Ein­
zel nur im Stammkreis ausgetragen werden 
können. 
6. Meldeschluß ist der 20. November 1981 
(Poststempel). Bei den Meldungen ist der 
Vorname der einzelnen Spieler mit anzu­
geben . Die Meldungen haben durch die Ver­
eine zu erfolgen . Setzen sich Paare aus Spie­
lern verschiedener Vereine zusammen, ist 
die Meldung von beiden Vereinen abzu­
geben. 
7. Die von den einzelnen Bezirken festge­
setzte Meldegebühr ist mit der Meldung fällig 
und bis zum Tage des Meldeschlusses zu 
entrichten. Bei Nichtantritt erfolgt keine 
Rückerstattung . 
8. Mit der Abgabe der Meldung unterwerfen 
s ich die Teilnehmer den Entscheidungen der 
Turnierleitung und des Turnierausschusses. 
9. Fü r den rechtzeitigen Eingang der Mel­
pungen und den Startgebühren sind die 
Vereine zuständig. 
Gespielt wird nach dem einfachen K.-o.­
System unter Zugrundelegung der amtlichen 
Turnier-Regeln. 
11. Es muß mit zugelassenen Federbällen 
gespielt werden. Die zugelassenen Feder­
bälle sind in BR 7/81 veröffentlicht worden. 
Die Bälle werden vom Ausrichtergestellt , der 
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auch über die gebrauchten Bälle verfügt. 
Über die Brauchbarkeit von Bällen entschei­
det die Turnierleitung. 
12. Die Turniere stehen unter der Leitung der 
Bezirksausschüsse. Die namentliche Benen­
nung der Turnierleitung und des Turnieraus­
schusses erfolgt vor Beginn der Kämpfe. 
13. Veranstalter sind die Bezirksausschüsse. 
14. Eine evtl. Ausgabe von Urkunden ist 
Angelegenheit der Bezirksausschüsse. 
15. Gemäß§ 15 Ziffer 2 b) sind unter anderem 
die Spieler oder Paare, die sich unter die 
letzten acht bei den Einzel-Disziplinen und 
unter die letzten vier bei Doppel-Disziplinen 
bei diesen Kreisvorentscheidungen qualifi­
zieren, ohne Meldung der betreffenden Ver­
eine für· die Bezirksvorentscheidung start­
berechtigt. Soll ein Spieler nicht starten , muß 
er durch den Verein rechtzeitig schriftlich 
beim Bezirksausschuß abgemeldet werden , 
und zwar bis zum 7. 12.1981 (Poststempel). 
Evtl. Abmeldungen können durch die Bezirke 
nicht aufgefüllt werden. 

Nord la und Nord lb 

Ausrichter: 
Klever Badminton-Gemeinschaft 

Termin: 
Samstag , den 5. 12. 1981 ab 15 Uhr; 
Sonntag, den 6. 12. 1981 ab 10 Uhr. 
Ein Zeitplan wird den meldenden Vereinen 
mitgeteilt. 

Austragungsort: 
Wird mit dem Zeitplan den Vereinen zuge­
stellt. 

Meldungen: 
Die Meldungen sind zu richten an den 
a) Ausrichter: K. H. Kerst, Hermannstraße 12, 
4190 Kleve; 
b) Beisitzer Bezirksausschuß: Alfred Unruh, 
Grüne Harfe 27, 4300 Essen 16. 

Meldegebühr: 
Einzel 7,- DM, Doppel und Mixed 14,- DM. 
Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig 
und auf das nachstehend aufgeführte Konto 
unter Angabe des Kennwortes »Kreisvorent­
scheidungen 1981 « zu überweisen . Konto 
701 650 bei der Volksbank Kleve. 

Bälle: 
Federbälle entsprechend den Angaben in 
der Badminton-Rundschau 7 /81. Vom Aus­
richter werden je Einzel 1 Ball und je Doppel 
2 Bälle gestellt. 

Auslosung: 
Die öffentliche Auslosung ist am Montag, den 
30. 11. 1981 , um 20 Uh r in der Gaststätte 
»Strunzhütte«, Heidhauser Straße 29, 4300 
Essen-Heidhausen. (An der B 224 von Essen­
Werden in Richtung Velbert , ca. 1 Kilometer 
nach Werden auf der linken Straßenseite.) 

Nord lla 

Ausrichter: 
TSV Hagen 

Termin: 
Samstag, den 5.12.1981, 15.00 Uhr; 
Sonntag, den 6. 12. 1981, 9.00 Uhr. 

Austragungsort: 
Sporthalle Mittelstadt, 5800 Hagen, Bergi­
scher Ring, Nähe Allgemeines Krankenhaus; 
Parkmöglichkeiten im Parkhaus ohne Ge­
bühr. 

Meldegebühr: 
Einzel: DM 7,-; Doppel : DM 14,-; 
Mixed: DM 14,-. 

Meldeanschrift: 
Die Meldungen sind zu richten an: 
Klaus-Jürgen Rüther, Deventer Weg 5, 
4770 Soest, Telefon 02921 /60409. 

Meldegebühr: 
Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig 
und zu überweisen auf das Konto 548373 bei 
der Stadtsparkasse Soest unter dem Kenn­
wort »Kreisvorentscheidungen 1981 «. 

Auslosung: 
Die öffentliche Auslosung ist am Freitag, den 
27. 11. 1981 um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
»Zum Schiefen Turm «, Thomästraße 73/75, 
4770 Soest. 

Turnierleitung: 
K. J. Rüther und Reinhard Kohlmeyer. 

Zeitplan: 
. Wird den Teilnehmern zugeschickt. · 

Bälle: 
Es wird mit Federbällen gespielt, die gestellt 
we rden. 

Bemerkung zum Austragungsort: 
In der Halle dürfen nur Turnschuhe mit heller 
Sohle benutzt werden. 

Nord llb 

Ausrichter: 
BSC Gütersloh 

Termin: 
Sonntag , den 6. Dezember 1981, 9.00 Uhr. 

Austragungsort: 
Sporthalle im Schulzentrum West, Düppel­
straße 25b, 4830 Gütersloh. 

Meldungen: 
Kreiswart Siegbert Hüske, Wasserriede 8, 
4970 Bad Oeynhausen 4, Tel. 05731/40596. 

Meldegebühr: 
Einzel : DM 7,-; Doppel: DM 14,- . 
Die Gebühr ist auf mein Postscheck-Konto 
Hannover Nr. 245771-305 mit dem Vermerk 
»Kreisvorentscheidung« zu überweisen und 
mit der Meldung fällig. 

Auslosung: 
Mittwoch, den 2. Dezember 1981 um 20 Uhr 
in der Gaststätte »Diembenken«, Löhner 
Straße 72, 4972 Löhne-Gohfeld. ' 

Bälle: 
Stellt der Ausrichter. 



Turnierleitung: 
Wird durch Aushang bekanntgegeben. 

Kreisvorentscheidungen Senioren 
Süd la und Süd lb 

Ausrichter: 
BC Monheim 

Austragungsort: 
Monheim, Sporthalle am Sandberg. 

Termin: 
Samstag, 5. 12. 1981 ab 14.00 Uhr. 
Sonntag, 6. 12. 1981 ab 9.00 Uhr. 

Zeitplan: 
Wird den Vereinen nach der Auslosung zu­
gestellt, wenn Freiumschlag beiliegt. 

Meldungen: 
Rolf Schneider, Düsseldorfer Straße 57, 
5650Solingen 11 , Tel.02122/75572. 

Meldegebühr: 
Überweisung auf Kto.: 148 023 Sparkasse 
Solingen. 
Einzel DM 7,50, Doppel 12,50 DM. 

Auslosung: 
Donnerstag, 26. 11. 1981 , 20.00 Uhr, Gast­
stätte »Unterland«, Solingen-Ohligs, Ecke 
Dunkelnbergerstr./Schwanenstr. (Richtung 
Stadion und Lukas-Klinik). 

Preise: 
Urkunden für die Sieger und Wanderpokale 
für die erfolgreichsten Vereine. · 

Bälle: 
Gestellt werden: Einzel 2, Doppel 3 Bälle. 

Kreisvorentscheidungen Senioren 
Süd II a und Süd II b 

Termin: 
5. 12. 1981 Damen- und Herren-Einzel ab 
15.00 Uhr; 
6. 12. 1981 Mixed, Damen- und Herren­
Doppel ab 9.00 Uhr. 

Ort: 
Sporthalle Waldschule, Barbarastraße, 
5180 Eschweiler-Pumpe. 

Meldungen: 
Lutz Sotta, Broichstraße 41, 5167 Vettweiß­
Kelz. 

Meldegebühr: 
Einzel DM 8,-; Doppeldisziplinen DM 15,-. 
Die Gebühren werden mit der Meldung fällig 
und sind auf das Konto 103507101 bei der 
Dresdner Bank, 5160 Düren, einzuzahlen. 

Auslosung: 
25. 11 . 1981 in der Gaststätte Kämper, 
5160 Düren, Zülpicher Straße, 19.00 Uhr. 

Bälle: 
Stellt der Ausrichter. 

Ausrichter: 
Bezirksausschuß Süd II 

Ausschreibung zu den Bezirks­
vorentscheidungen der 
Schüler+ Jugend 1981/82 

§ 5 der Jugendspiel-Ordnung BLV NRW 

1) Für die Westdeutschen Einzelmeister­
schaften finden Bezirksvorentscheidungen 
statt, die von den Bezirksjugendausschüssen 
durchgeführt werden und als Bezirksmeister­
schaften weitergespielt werden können. Nä­
heres regelt die Ausschreibung der jeweili­
gen Bezirke. Die Bezirke können Kreisvor­
entscheidungen durchführen. 
2) Teilnahmeberechtigt für diese Veranstal­
tungen sind: 
a) für die Bezirksvorentscheidung der Schü­
ler: 
alle Schüler eines dem BLV NRW ange­
schlossenen Vereins, wenn sie im Besitz 
eines gültigen Spielerpasses sind und nicht 
nach § 4, Ziff. 1 ), Abs. b) bis d) für die West­
deutsche Meisterschaft der Schüler start­
berechtigt sind. 
b) für die Bezirksvorentscheidung der Ju­
gend-B: 
alle Jugend-B-Spieler eines dem BLV NRW 
angeschlossenen Vereins, sofern sie im Be­
sitz eines gültigen Spielerpasses sind und 
nicht nach § 4, Ziff. 1 ), Abs. b) bis d) für die 
Westdeutsche Meisterschaft der Jugend-B 
spielberechtigt sind, oder in der gleichen 
Disziplin an den Bezirksvorentscheidungen 
der Jugend-A teilnehmen, sowie alle Schüler, 
die in mindestens einer Disziplin nicht an den 
Bezirksvorentscheidungen der Schüler teil­
nehmen dürfen. 
c) für die Bezirksvorentscheidung Jugend-A: 
alle Jugendlichen (A und B) eines dem BLV 
NRW angeschlossenen Vereins, sofern sie im 
Besitz eines gültigen Spielerpasses sind und 
nicht nach § 4, Ziff. 1 ), Abs. b) für die West­
deutsche Meisterschaft der Jugend-A spiel­
berechtigt sind. 
3) Ist ein Spieler nicht in allen Disziplinen 
für die Westdeutsche Meisterschaft einer 
Altersklasse startberechtigt, darf er in den 
anderen Disziplinen an den Bezirksvorent­
scheidungen dieser Altersklasse teilnehmen. 
Jugend-B-Spieler dürfen nicht in einer Diszi­
plin an den Jugend-B- und Jugend-A-Be­
zirksvorentscheidungen teilnehmen. 
4) Spieler einer unteren Altersstufe, die bei 
der Bezirksvorentscheidung in einer höheren 
Altersstufe gespielt und sich dort qualifiziert 
haben, verlieren in dieser Disziplin die Start­
berechtigung für die Westdeutsche Meister­
schaft in ihrer Altersstufe. 
5) Werden die Bezirksvorentscheidungen als 
Bezirksmeisterschatten weitergespielt, sind 
die nach§ 4 Ziff. 1 ), Abs. b) bis d) qualifizier­
ten Spieler teilnahmeberechtigt, wobei die 
Vereine dieser Spieler hierfür eine geson­
derte Meldung abgeben müssen. 
6) Bei den Bezirksvorentscheidungen (-mei­
sterschatten) muß mit zugelassenen Feder­
bällen gespielt werden. 
7) Die Einzelwettbewerbe können nur in den 
jeweiligen Stammbezirken ausgetragen wer­
den. 
In den Doppelwettbewerben sind überge­
bietliche Paarungen zugelassen. Sie sind 
jedoch nur in einem der beiden Bezirke 
melde- und startberechtigt. 
8) Die Meldungen zu den Bezirksvorent­
scheidungen haben durch die Vereine zu 
erfolgen, wobei Name, Vorname, Geburts-

datum, Vereinszugehörigkeit und Diszipli­
nen, für die die Meldung gelten soll , ersicht­
lich sein müssen. 
Setzen sich Paarungen aus verschiedenen 
Vereinen zusammen, ist von beiden Vereinen 
eine Meldung abzugeben. 
9) Meldeschluß zu den Bezirksvorentschei­
dungen 1981 /82 der Schüler und Jugend ist 
der 14. 11. 1981 (Poststempel). 
10) Federbälle werden vom Ausrichter ge­
stellt. 

Nord 1 

Veranstalter: 
Bezirks-JA Nord 1 

Ausrichter: 
SCU Lüdinghausen 

Austragungsort: 
Dreifachturnhalle Lüdinghausen, Tülling­
hoferstraße. 

Termin: 
28. 11. 1981 , Beginn 14 Uhr; 
29. 11. 1981 , Beginn 9 Uhr. 

Meldungen an: 
Otto Igel , Im Schilfgürtel 27, 4710 Lüding­
hausen. 

Meldegebühr: 
Einzel DM 6,-; Doppel und Mixed DM 8,-. 
Die Gebühr wird mit der Meldung fällig und 
in der Halle eingezogen. 

Auslosung: 
23.11.1981 Gaststätte »Zum Droste«, Stever­
straße 7, Beginn 19 Uhr. 

Hinweise: 
Die Bezirksmeisterschaft wird ausgespielt. 

Nord II 

Ausrichter: 
BC Beckum 

Austragungsort: 
Turnhalle am Jahnstadion , Konrad-Ade­
nauer-Ring , 4720 Beckum. 

Termin: 
Jugend: am 28.11.1981 ab 14 Uhr und 29. 11. 
1981 ab 9 Uhr; 
Schüler: am 29. 11. 1981 ab 9 Uhr. 

Meldungen an: 
Bezirksjugendwart Erwin Schulze, Höxter­
straße 4, 5800 Hagen 7. 

Meldegebühr: 
Einzel 6,- DM ; Doppel und Mixed 8,- DM. 
Die Gebühr wird mit der Meldung fällig und 
ist auf das Konto Nr. 637 836861 der Deut­
schen Bank in Hagen-Haspe mit dem Ver­
merk »BV 1981 /82« einzuzahlen. 

Auslosung: 
23.11.1981, 19.30 Uhr, bei E. Schulze, Höx­
terstraße 4, 5800 Hagen 7. 
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Hinweis: 
Die Bezirksmeisterschaft wird ausgespielt. 
Die 3 Erstplazierten jeder Disziplin erhalten 
Urkunden. Die Bälle werden vom Bezirks­
jugendausschuß gestellt. 

Süd. 1 

Veranstalter: 
Bezirks-JA Süd 1 

Ausrichter: 
Jugend A/B: OSC Düsseldorf; 
Schüler: BG Dormagen. 

Austragungsort: 
Jugend A/B: Sporthallen der Gesamtschule 
am Kikweg, Düsseldorf-Eller ; 
Schüler: Turnhalle der Realschule , 4047 Dor­
magen . 

Termin: 
28. 11 . 1981 , Beginn 14.00 Uhr; 
29. 11 . 1981 , Beginn 9.00 Uhr. 

Meldungen an: 
Josef Bültmann, Hauptstr. 32, 4060 Viersen 1. 

Meldegebühr: 
Einzel DM 6,-; Doppel und Mixed DM 8,-. 
Die Gebühr wird mit der Meldung fällig und 
in der Halle eingezogen. 

Auslosung: 
19.11 . 1981, Beg inn 19.00 Uhr, bei J. Bült­
mann, Hauptstraße 32, 4060 Viersen 1. 

Hinweis: 
Die Bezirksmeisterschaft wird ausgespielt. 

Süd II 

Veranstalter: 
Bezirksjugendausschuß Süd II 

Ausrichter: 
Schüler : TG Mülheim/Rhein; 
Jugend SW Köln. 

Termin: 
28.11.1981 , Beginn 14.00 Uhr; 
29. 11. 1981 , Beginn 9.00 Uhr. 

Austragungsort: 
Schüler: Sporthalle Herler Ring , Nähe BAB­
Ausfahrt Köln-Dellbrück; 
Jugend: Sporthalle der Bezirkssportanlage 
Köln-Süd , Vorgebirgsstraße. 

Meldungen: 
Uwe Kopf, Berg.-Gladbacher Straße 69, 
5000 Köln 80. 

Auslosung: 
24. 11 . 1981 , 19.00 Uhr, Schule Genoveva­
straße, Köln-Mülheim. 

Meldegebühr: 
Einzel DM 6,-; Doppel und Mixed DM 8,-. 
Die Meldegebühr wird in der Halle einge­
zogen. 

Hinweis: 
Die Bezirksmeisterschaft wird ausgespielt. 
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NRW-B-Ranglistenturnier 
im Einzel 

Ausrichter: 
TuS Eintracht Bielefeld e.V. 

Austragungsort: 
Bielfeld , Sporthalle der Kuhlo~Real-Schule, 
Ehlentruper Weg, Telefon 0521 /513897. 

Austragungszeit: 
Samstag, 12. 12. 1981 ab 15.00 Uhr (Meldung 
bis 14.30 Uhr beim SpA); Sonntag, 13. 12. 
1981 ab9.00Uhr. 

Startberechtigung: 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-B-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren , soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 8/80) 

Meldeschluß: 
4. 11. 1981 (Poststempel). Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen . In der Meldung muß Name, Vor­
name, Geburtsdatum, Adresse und die Spiel­
klasse jedes Teilnehmers enthalten sein. 
Unvollständige Meldungen gelten als nicht 
abgegeben. Freistempler werden nicht aner­
kannt. 
Die Meldungen sind nur durch die zustän­
digen Vereine zu richten an : 
Udo Recksiek , Hägerweg 28, 4800 Bielefeld 1, 
Telefon 0521/887425. 

Meldegebühr: 
Je Teilnehmer DM 10,-. Die Gebühr wird mit 
der Meldung fällig, sie ist am 12. 12. 1981 
nach Aufforderung beim Ausrichter zu ent­
richten . Für Teilnehmer, die nach Abgabe der 
Meldung, obwohl sie keine Absage erhalten 
haben, in ihrer Disziplin am Turnier nicht 
teilnehmen , hat der Spieler eine zusätzliche 
Gebühr von DM. 25,- an den BLV NRW zu 
zahlen. 

Absage durch den Spielausschuß: 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können, erhalten darüber 
Nachricht bis zum 11.11.1981 (Poststempel). 

Bälle: 
Gemäß den Ranglisten-Bestimmungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle selbst zu stellen . 
Der Ausrichter hält Bälle, soweit sie beschafft 
werden können , zum Verkauf bereit. 

Quartierbestellungen: 
Udo Recksiek, Hägerweg 28, 4800 Bielfeld 1, 
Telefon 0521/887425. 

Sonstiges: 
Änderungen zur Ausschreibung und Ein­
zelheiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig während des Turniers bekannt­
gegeben . 
Speisen und Get ränke können in der Halle 
gekauft werden. 

Turnierleitung: 
Ausrichter 

Qualifikation: 
Für die Bezirksvorentscheidung qualifizieren 
sich die ersten 8 in den Einzeldisziplinen und 
die ersten 4 in den Doppeldisziplinen . 

N RW-C-Ranglistenturnier 
im Doppel 

Ausrichter: 
SG Osterfelde.V., Abt. Badminton. 

Austragungsort: 
Sporthalle der Gesamtschule Osterfeld, 
Oberhausen-Osterfeld, Lilienthalstraße. 

Austragungszeit: 
Samstag, 28. 11. 1981 ab 15.00 Uhr (Meldung 
bis 14.30 Uhr beim SpA); 
Sonntag, 29. 11. 1981 ab 9.00 Uhr (Meldung 
bis 8.30 Uhr beim SpA). 

Startberechtigung: 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-C-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren, soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 9/80). 

Meldeschluß: 
4. 11. 1981 (Poststempel). Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen, wobei Meldungen von Doppel­
Paarungen aus zwei Vereinen auch von bei­
den Vereinen gemeldet werden müssen. In 
der Meldung muß Name, Vorname, Geburts­
datum, Adresse und die Spielklasse jedes 
Teilnehmers enthalten sein. Unvollständige 
Meldungen gelten als nicht abgegeben. Frei­
stempler werden nicht anerkannt. 
Die Meldungen sind nur durch die zustän­
digen Vereine zu richten an: 
Udo Verhoeven, Sperberstr. 45, 4270 Dorsten, 
Telefon 02362/25848. 

Meldegebühr: 
Je Spieler und Disziplin DM 5,-. Die Gebühr 
wird mit der Meldung fällig, sie ist am 28. 11. 
1981 nach Aufforderung beim Ausrichter zu 
entrichten . Für Teilnehmer, die nach Abgabe 
der Meldung, obwohl sie keine Absage erhal­
ten haben, in einer Disziplin des Turniers 
nicht teilnehmen, hat der Teilnehmer eine 

· zusätzliche Gebühr von DM 25,-an den BLV 
NRW zu zahlen, wobei der Betrag von 
DM 25,- die Höchstgrenze bildet. 

Absage durch den Spielausschuß: 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
oder einer nicht korrekten Meldung nicht 
teilnehmen können, erhalten darüber Nach­
richt bis zum 11. 11. 1981 (Poststempel). 

Bälle: 
Gemäß den Ranglisten-Bestimmungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle selbst zu stellen. 
Der Ausrichter hält Bälle, soweit sie beschafft 
werden können, zum Verkauf bereit. 

Quartierbestellungen: 
Frau G. Bartz, Kiesstraße 19. 4200 Ober­
hausen 12, Telefon 0208/66 1285. 

Sonstiges: 
Änderungen zur Ausschreibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig während des Turniers bekannt­
gegeben. Auf einheitliche Kleidung bei den 
Doppel-Paarungen w ird hingewiesen. 
Speisen und Getränke sind in der Halle zu 
erhalten. 



Änderung der 
Schiedsrichterordnung 

Der DBV-Beirat hat in seiner Sitzung am 
23. 5. 1981 verschiedene Änderungen der 
Ordnungen beschlossen. Davon wurde auch 
die Schiedsrichterordnung betroffen. 
Es wird hiermit auf folgende Neufassungen 
hingewiesen, die auch im Badminton-Sport 
7 /81 veröffentlicht worden sind: 

§ 2 Schiedsrichterordnung, Ausbildung und 
Bestätigung der Schiedsrichter 

(1) In jedem Verein , der sich mit mindestens 
einer Seniorenmannschaft an den Mann­
schaftsmeisterschaften gemäß§ 17 / A, Ziffern 
1-5 der DBV-Spielordnung beteiligt, muß 
mindestens ein bestätigter Schiedsrichter 
tätig sein. Verstöße von Vereinen gegen diese 
Bestimmungen werden entsprechend den 
Bestimmungen ihrer eigenen Landesverbän­
de geahndet. 
(2) Die Grundausbildung der Schiedsrichter 
erfolgt durch die Landesverbände. 
(3) Für Schiedsrichteranwärter sind Ausbil­
dungslehrgänge abzuhalten , bestätigte 
Schiedsrichter durch Vorträge und Lehr­
gänge weiterzubilden . 
(4) Die Teilnahme an Leistungsprüfungen 
und Fortbildungslehrgängen ist Pflicht. Diese 
sollen grundsätzlich nur an Wochenenden 
stattfinden. Die Erstattung der Reise- und 
sonstigen erforderlichen Auslagen regelt der 
zuständige Landesverband. 
(5) Die Bestätigung der Schiedsrichter er­
folgt nach Bewährung bei mehreren Turnie­
ren und nach Ablegung der Prüfung gemäß 
der dieser Ordnung als Anlage I beigefügten 
Lehr- und Prüfungsordnung. Der Schieds­
richter erhält einen Schiedsrichterausweis. 
Dieser bleibt Eigentum des Landesverbandes 
(siehe Anlage III) . 
(6) Grundsätzliche Voraussetzung für die Be­
stätigung eines Schiedsrichters ist die Voll­
endung des 18. Lebensjahres. Ausnahmen 
können zugelassen werden. 

Ziff. 1 der Anlage 1, Buchstabe C zur Schieds­
richterordnung: 

C. Leistungsprüfung: 
(1) Vor Beginn jeder Spielzeit werden Nach­
prüfungen über den Leistungsstand der vor­
handenen Schiedsrichter durchgeführt. Die­
se bestehen in theoretischer Prüfung und 
Begutachtung .der tatsächlichen Schieds­
richter-Leistung bei Spielen. Diese Lei­
stungsprüfi.mg hat jeder Schiedsrichter alle 
zwei Jahre nach Aufforderung.zu erbringen. 
Schiedsrichter, die diese Leistungsprüfung 
nicht erbringen, werden von der Schieds­
richterliste gestrichen. Der Schiedsrichter­
ausweis ist für ungültig zu erklären und ein­
zuziehen. 
Alle in der Schiedsrichterliste NRW geführ­
ten Schiedsrichter werden auf diese Neufas­
sungen hiermit besonders hingewiesen. Die 
angesprochenen Leistungsprüfungen wer­
den ab sofort unter Beachtung der vorge­
nannten Neufassungen durchgeführt bzw. 
es werden die entsprechenden Konsequen­
zen gezogen. 
Einzelheiten über Leistungsprüfungen erge­
hen direkt an die betroffenen Schiedsrichter. 

Ranglisten 

2. Ranglistenturnier Schüler B 
und Jugend Bin Bottrop 

Die Durchführung dieser beiden Turniere in 
einer Halle auf insgesamt 16 Spielfeldern war 
von der Bottroper BG gut vorbereitet worden ,· 
aber auch ein hartes Stück Arbeit für die 
turniererfahrene Frau Fischedick, die insge­
samt 224 Spiele reibungslos fast alleine ab­
zuwickeln , bis alle Sieger und Plazierte fest­
standen. 
Bei den Schüler B - Mädc·hen verliefen die 
Spiele erwartungsgemäß, waren es doch die 
gleichen wie beim letzten Turnier, die die 
Plätze 1 - 4 unter sich ausmachten. Im End­
sp iel benötigte Andrea Findhammer vom 
DSC Wanne-Eickel 3 Sätze, um Angelika 
Funke vom TV Ohligs auf den 2. Platz zu ver­
weisen. Platz 3 belegte Katrin Hunken­
schroer von DJK Sax. Dortmund vor Martina 
Höfer vom TV Merscheid. 
Bei den Schüler B - Jungen gab es doch 
einige Überraschungen. Konnten sich schon 
in der Vorrunde zwei Gesetzte nicht durch­
setzen , gab es am Ende wieder einen neuen 
Sieger, nämlich Lars Atorf , FC Langenfeld, 
vor Uwe Ossenbrink vom BC Beckum. Oliver 
Jakob, 1. BC Leverkusen , kam auf Platz 3 vor 
Marc Palemba, TV Blomberg. Der Sieger vom 
letzten RL T belegte nur Platz 8. Das Endspiel 
der Jungen hat dem Landesjugendwart gut 
gefallen. Nicht gefallen konnte jedoch eini­
gen Beobachtern , daß die Jungen dieser 
Altersklasse z. T. schon verbissen um jeden 
Punkt kämpften , auch unter Einsatz von 
unsportlichen Mitteln. Ein gesunder Ehrgeiz 
ir, allen Ehren, aber alles im sportlichen Rah­
men, das muß man diesen Jugendlichen in 
diesem Alter unbedingt beibringen , will man 
später vorbildliche Sportler haben. Der Ju­
gendausschuß des LV hat vor einiger Zeit 
nicht umsonst beschlossen , Ranglisten­
spiele ohne Schiedsrichter durchzuführen. 
Das Ziel war, daß sich die Jugendlichen ge­
genseitig zur Ehrlichkeit und zur Fairneß auf 
dem Spielfeld erziehen sollten. Hier muß 
auch die »Vereinsbrille« einmal beiseite 
getan werden und alle Betreuer und Trainer 
sollten dazu beitragen, die Jugendlichen in 
die richtigen Bahnen zu lenken. 

Bei den Jungen der Jugend B setzten sich 
alle Gesetzten durch. Die Brauweiler Guido 
Schänzler und Markus Thürnich belegten 
Platz 1 und 2, während Andreas Ruth , BV 
Wesel RW, Dritter wurde vor Henner Sudfeld, 
SCU Lüdinghausen. Bei den Mädchen siegte 
erstmals Brigitt,e Faßbender, 1. DBC Bonn, 
vor Anja Wehner, TV Blomberg, die vorher 
ein Dreisatzspiel benötigte, um Nicole Balde­
wein vom OSC Düsseldorf auf Platz 3 zu ver­
weisen. Birgit Zorn, TTC Brauweiler, die 
Zweite vom letzten Turnier, kam diesmal auf 
Rang 4. 

Angelika Funke, TV Merscheid , verbesserte 
sich durch ihren 2. Platz beim Turnier aucih 
auf den 2. Platz der Rangliste Schüler B. 

Lars Atorf, FC Langenfeld, der Überra­
schungssieger beim 2. RL T Schüler B. 

Andrea Findhammer, DSC Wanne-Eickel, 
wurde schon zweimal Siegerin beim RL T der 
Schüler B. 
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NRW-C-Ranglistenturnier 
im Einzel 

Ausrichter: 
TuS Oberpleis 05 

Austragungsort: 
Schulzentrum Oberpleis, Halle 2, Dollen­
dorfer Straße, 5330 Königswinter. 

Austragungszeit: 
12. 12. 1981, Samstag 15.00 Uhr; 
13. 12. 1981, Sonntag ab 9.00 Uhr. 

Startberechtigung: 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-C-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren , soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 8/80). 

Meldeschluß: 
19. 11 . 1981 (Poststempel). Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen, wobei Meldungen von Doppel-Paa­
rungen aus zwei Vereinen auch von beiden 
Vereinen gemeldet werden müssen . In der 
Meldung muß Name, Vorname, Geburts-

. datum, Adresse und die Spielklasse jedes 
Teilnehmers enthalten sein. Unvollständige 
Meldungen gelten als nicht abgegeben . Frei­
stempler werden nicht anerkannt. 
Die Meldungen sind nur durch die zustän­
digen Vereine zu richten an : 
Klaus-Uwe Meichler, Oswald-Spengler-Sir. 
64, 5090 Leverkusen 3, Tel. 02171 / 55561. 

Meldegebühr: 
Je Spieler DM 10,-. Die Gebühr wird mit der 
Meldung fällig , sie ist am Turniertag nach 
Aufforderung beim Ausrichter zu entrichten. 
Für Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung , obwohl sie keine Absage erhalten 
haben, in einer Disziplin des Turniers nicht 
teilnehmen , hat der Teilnehmer eine zusätz­
li che Gebüh r von DM 25,- an den BLV NRW 
zu zahlen, wobei der Betrag von DM 25,­
die Höchstgrenze bildet. 

Absage durch den Spielausschuß: 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können, erhalten darüber 
Nachrichtbiszum25. 11 . 1981 (Poststempel). 

Bälle: 
Gemäß den Ranglisten-Bestimmungen . Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle selbst zu stellen. 
Der Ausrichter hält Bälle , soweit sie beschafft 
werden können, zum Verkauf bere it. 

Quartierbestellungen: 
Alfred Bellinghausen , Dollendorfer Str. 52, 
5330 Königswinter. 

Sonstiges: 
Änderungen zur Ausschreibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig während des Turniers bekannt­
gegeben. Auf einheitliche Kleidung bei den 
Doppel-Paarungen wird hingewiesen. 
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NRW-C-Ranglistenturnier 
im Doppel 

Ausrichter: 
BC Tönisvorst 

Austragungsort: 
4154 Vorst (Tönisvorst 2), Wiemespfad, Rudi­
Demers-Halle. 

Austragungszeit: 
28. 11. 1981 , Samstag 15.00 Uhr; 
29. 11. 1981, Sonntag ab 9.00 Uhr. 

Startberechtigung: 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-C-Ranglisten-Wer- -
tungsturnieren , soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 8/80) 

Meldeschluß: 
4. 11. 1981 (Poststempel) . Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen , wobei Meldungen von Doppel-Paa­
rungen aus zwei Vereinen auch von beiden 
Vereinen gemeldet werden müssen. In der 
Meldung muß Name, Vorname, Geburts­
datum, Adresse und die Spielklasse jedes 
Teilnehmers enthalten sein. Unvollständige 
Meldungen gelten als nicht abgegeben . Frei­
stempler werden nicht anerkannt. 
Die· Meldungen sind nur durch die zustän­
digen Vereine zu richten an: 
Klaus-Uwe Meichler, Oswald-Spengler-Str. 
64, 5090 Leverkusen 3, Tel. 02171/55561. 

Meldegebühr: 
Je Disziplin DM 5,-. Die Gebühr wird mit der 
Meldung fällig , sie ist am Turniertag nach 
Aufforderung beim Ausrichter zu entrichten. 
Für Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung, obwohl sie keine Absage erhalten 
haben, in einer Disziplin des Tu'rniers nicht 
teilnehmen, hat der Teilnehmer eine zusätz­
liche Gebühr von DM 25,- an den BLV NRW 
zu zahlen, wobei der Betrag von DM 25,- die 
Höchstgrenze bildet. 

Absage durch den Spielausschuß: 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können , erhalten darüber 
Nachricht bis zum 11.11 . 1981 (Poststempel). 

Bälle: 
Gemäß den Ranglisten-Bestimmungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle selbst zu stellen. 
Der Ausrichter hält Bälle, soweit sie beschafft 
werden können, zum Verkauf bereit. 

Quartierbestellungen: · 
H. Gotzes, Oberstraße 9, 4060 Viersen 12, 
Telefon 02162/77164. 

Sonstiges: 
Änderungen zur Aussch reibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig während des Turniers bekannt­
gegeben . Auf einheitliche Kleidung bei den 
Doppel-Paarungen w ird hingewiesen . 

NRW-D-Ranglistenturnier 
im Doppel, Süd I und II 

Ausrichter: 
TV Witzhelden 

Austragungsort: 
Witzhelden, Sportzentrum Scharweg. 

Austragungszeit: 
28.11 . 1981 , Mixed ab 15.00 Uhr (Meldung 
bis 14.30 Uhr); 
29.11.1981, HD und DD ab 9.00 Uhr (Meldung 
bis 8.30 Uhr). 

Startberechtigung: 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-D-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren, soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 9/80) 

Meldeschluß: 
19. 11. 1981 (Poststempel). Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA iu 
erfolgen, wobei Meldungen von beiden Ver­
einen gemeldet werden müssen. In der Mel­
dung muß Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Adresse und die Spielklasse jedes Teilneh­
mers enthalten sein . Unvollständige Mel­
dungen gelten als nicht abgegeben. Frei-

, stempler werden nicht anerkannt. 
Die Meldungen sind nur durch die zustän­
digen Vereine zu richten an: 
Rolf Schneider, Düsseldorfer Straße 57, 
5650 Solingen 11, Telefon 02122/75572. 

Meldegebühr: 
Je Spieler und Disziplin: DM 5,-. Die Gebühr 
wird mit der Meldung fällig, sie ist am 28./29. 
11. nach Aufforderung beim Ausrichter zu 
entrichten. Für Teilnehmer, die nach Abgabe 
der Meldung, obwohl sie keine Absage erhal­
ten haben, in einer Disziplin des Turniers 
nicht teilnehmen, hat der Teilnehmer eine 
zusätzliche Gebühr von DM 25,-an den BLV 
NRW zu zahlen, wobei der Betrag von 
DM 25,- die Höchstgrenze bildet. 

Absage durch den Spielausschuß: 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können, erhalten darüber 
Nachric_ht bis zum 25.11.1981 (Poststempel). 

Bälle: 
Gemäß den Ranglisten-Best immungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle selbst zu stellen. 
Der Ausrichter hält Bälle, soweit sie beschafft 
werden können, zum Verkauf bereit. 

Quartierbestellungen: 
· Dr. U. Henkels, Bern 5, 5653 Leichlingen 2. 

Sonstiges: 
Änderungen zur Ausschreibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rech tzeitig während des Turniers bekannt­
gegeben. Auf einheitliche Kleidung bei den 
Doppel-Paarungen wird hingewiesen. 
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